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Was aber von weiffenGpitzen/auff Röck/Manns-
Ermel / Veüe , oder Kleider gebrämbt wird / die
Llln zu fünff/ ZöDstens seZs Gulden - Die Wägen
einwendig mit Sammet gefüettert / ein- vnd auß-
wendig vergoldte NÄgek / WederländisZe Samete
vnd Damascane Spallter / Sessel vnd LeppiG/
die Obereyen vonHnnländiMem LueG/zweymaM
mit zweyfingerbreit- oder einmaA / sambt denen
MebenfWierlen/oder kleinen MGfräntzlm /vier
finger breiten Porten / oder an statt deßGebrämb/
Sammete MffWläg / doK niZk beedeszusammen/
vnd die Oaiia-Meider für Manns- vnnd Weibs-
PersoZnen/zwey mahl / die L^mpaZna- oder an¬
dere Kleider/ / nur einmM / vnd die Mäntel / mit
denen man fonderliG bey§ off/vnd in denen AatM
8eMoven zu erMeinen ßat / Mstens mit zweyen
Spitzen.



Men .
-

ßnen in das Erste iVlembrum dieser Än¬
derten Liäss geMrigen Perschnen/ wird ver-

öotten / neben denen in der Ersten L lass verbottenen
GaZen/ die Kügel-Ermel / ausser denen Kayser!:
Lammerdienern (denen die Mlügel-Ermel/so wogt
als denen Kays: Eammerdienerinen / die Ermel-. . .

gold-
Porten / Gallonen / vnd Kantzen / die Elin über
vier Gulden/ alles Gestickwerck vonGold/ Gilßer/
oder Geyden/die Kleider vndMäntelWer als ein¬
mal / es seye von Gold / Gliber / oder Geyden/zu
verbrämen/alles Kobel-Kietter/gesttckteBoßdecken/
vnd GuWeMitz / aller GWmuck/so anSalß-
vnd Armbbündern/Vertl/ vnd Ringen/ zusammen

über
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über sechs Kundert Gulden wertH ist / doch daß sie
auff dem Kopff keine Aaar-Nadel / oder dergleichen
GesZmuck tragen sollen / die Seydene Spitz vnd
Borten / von was vor Karben sie feyn / derenElin
über ein Gulden/dreyfftgKreutzer kombt/die feydene
Mnder/dieElln über ein Gulden ; Sammet/sey-
dene 4eug / vnd Procak zu Kleidern / die Elln über
vier Gulden ; die UußländisZe Lücher/über vier
GuldenwertH / die gantz feydene Leppich/Sessel/
Gpallier/die Wägen innwendigvon Außlandischem
Luech / vnd die gebrämten Wereyen.

ugelaffene
ZKrentgegen wird denen in das Erste Klem-

^ brumderAnderkenci3f8gesetztenPersoKnen
Gnädigist erlaubt zu tragen/gold- vnd silberne/ auch
Sammet/ vnd feydene Aeug / vnd Procat/ vndder¬
gleichen silber- vnd goldene Spitz / Porten/ Gallo¬
nen/ vnd Kantzen / die Glln zu drey/ Höchstensvier
Gulden ; Eeydene Spitz / von was vor Karben
sie seynd / die Elln per ein Gulden / Höchstens ein
Gulden/dreysslg Kreutzer/ vnd nur einmaHl / es seye
von Gold/ Silber/ oder Seyden Spitzen/ Porten/
oder Gallonen- zuverbrämen ; Die seydeneWan-
der/zu fünffvnd viertzig Kreutzer/Höchstein Gulden/
Sie Elln Misse Spitz für Hanns- PersoHnen /
Pberschlägvnd Latzlen/oder ßalßtuech vnd Latz-
len zwantztgGulden/ biß fünff vnd zwantzigGulden.
Em Kauen Pberschlag mit den Ermel-Spttzen/
oder etnLürtuech perzwantzia/Wsünffvndzwantztz^ Z; Gulden



8 Erneuertes
Gulden ; ein Kauen Gaubenzu fünffzchenGulden.
Was aber von missen Witzen auff Röck- Mannß-
Ermcl/Veüe , oder Kleidergebrämt wird / die Elin
zu zween Gulden / höchstens drey Gulden ; Die
Kleider von Auß ländischen Tüchern / die Elln zll
dreu / höchstens vier Gulden / von MnnländisKen
Tüchern / Trübsammet / halb SeyvenenZeugen/
Sessel / Teppich vnd Gpallier / die Elln zu fünff
vnd viertzig Kreutzer / vnd Zöchst ein Gulden ; oder
von Gold vnd andern Weder/ Gessel / Teppich/ vnd
Spattier / die Wägen innwendig von Weder/Ann-
ländischeinTuech / oder schlechten Trübsammet/
die Wibereyen von Annländischen schlechtem Tuch/
die Kleider ohne Gebrämb/wenigermit Sammeten
UuWlägen / Beth -Wrhäng / vnd Gecken von
seydenen - oder halb feydenen Zeug / oder Tasset/die
Elln zu ein Gulden / dreyffig Kreutzer / oder höch¬
stens zween Gulden»

Wndertes ^ lembrum der LindertenOats.
M dasUnderte ^äembrum der ändertenL lass

_ Z gehören/der Wadt -Rath allhier/die Stadt-
Gerichts Beysitzer / Goss- vnd R : Gest : Buch-
halterey Raith -Rath / vnd Ossicier/dte 8ecretarij
von denen Pntern Wtkelen / Joss - Kurier / die
überige k^ eZiürarores , Lxpeckjtores . laxa-
wres , ^ chunÄsn , Zeugs- Lommiüarii , Lon
cipiüen , vnd Eantzelisten / Pauschreiber/ Wand-
schaffts -BuWalter / Rendtnleister / Vnter -Dar-
Uall / Weißbott / Picedomischer Grundbuchs- vnd

iteurhandlkr/Gerolden/l^ Mräaroba . ßutschier/
Dauth-



Men . ;

, nen in das Änderte klembmm der An¬
derten Olats geMigen PersoZnen / ist neben

denen in dem Ersten Membro der änderten Lla5s
verbottenenSaDen/verbotten/allegold- vnd silberne
Keug / auD alles Gebrämb von Gold vnd Silber/
es seye gleiDgut oder faW / kostbaMe seydene Keug/
Sammet vnd Procak/weiffeSpitz von ?oinr äe
venils , oder andere kostbare Spitz/GesAmuck von
tztamvndPeerlen ; deriVlanw , die Dißereyen/
gantz vnd Zalb seydene Spallier/Sessel vnd LW-

, rentgegenwird denenindas ÄnderteMem-
brum , der änderten Oäis gehörigen Per¬

sonen erlaubt/seydeneKeug zu ein Gulden / dreyM^
2 Kreutzer/



rv Erneuertes
Kreutzer/Höchstens zu zweenGulden / seydene Spitz
nur einmaHl gebrämt/dieEllnzu fünffvnd viertzig
Kreutzer/Höchstens ein Gulden ; seydene Bänder/
die Mn zu vier vndzwantzig / vnd dreyfftgKreutzer;
Ann- vndAußländiWLüAer / auch die Elin zu
drey/HöMens vier Gulden M Kleidern / vnd denen
Manns- PersoHnen die Mäntel mit Sammet/
oder andern seydenen Auffschlägen/vnd denen Weibs-
chersoßnen Lassetene Salsel / vnd WckelHauben;
Weiffe Spitz fürMannspersonen zu ein Vorschlag
vnd Lätzel / oder Salßtuech / vnd Latzel zu Men/
Höchstens zwölff Gulden- Denen Kauen für ein
PberWag vnd auff Grmel zusamen/ oder ein Wc-
tuech/ Men/Höchstens zwölffGulden / ein Grauen-
Dauben von Ws biß M Gulden wertH / die überi-
gen weiffen Spitz / so nach der Mn auffgenäHet/oder
verbrämt werden/die Mn zu ein Gulden/dreystig
Kreutzer / Höchstens zween Gulden. Gin goldenes
Galßbändel / paar Mmbbänder/ Ring mitWain
gefast/ ein gutPeerlenPorten/alleszusammen auff
drey Hundert / oder Höchstens vier Hundert Gulden
WertH ; die Wägen mit schlechtem Hnnländifchen
Luech/oder Deder : iVlaluv- Silber oder vergoldke
Knöpff/BetH-LürHäng/vnd BttHdecken vonHalb-
seydenen Jeug/oderLaffet/ die Elin zu ein Gulden/
oderHöchstens ein Gulden dreyffig Kreutzer/ Sessel/
vnd LM -Leppich von gnnländischem Luech /

oder Mer/Spalliervon jZeder/oderge¬
druckterEeinwatH.

t
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